
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 15 (1893)

Heft: 27

Anhang: Erste Beilage zu Nr. 27 der Schweizer Frauen-Zeitung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


St. (Ballen. (Êrftc Betlage ju Hr. 27 Sdjweï^t ^rauen getturtg. 2. 3uti 1893.

Bri?fha|ïpn.
Jrau $t. (S>. in <8. SZBenn 3Ijre jüngere îodjter

nact) ©teffuttg fucf)t jttr SBnrtung unb i8eauîficf)tigung
non fleinen Äinbern, fo finb loir gegenhuirtig im 3ntte,
3{)tten eine Stbreffe für oorjüglidte« placement ntitp=
teilen.

3frau £. £p. in 3. 2ie ©djtoabenfäferfaffe Don
21). ©auter, gabrif Don §otelmofcf)inen in Grmatingen,
räumt 3f)nen mit biefer filage grünblid) auf, menn
fetbe fo lange in Xßätigfeit gehalten mirb, bis and) bie
lefcte S8rut meggefangen ift. SBenn ©ie allein im Jjaufe
finb, fo ift bie« leicht p betoerfftelligen, ba ©ie überall
nadjfeljen itnb jebe @cfe reinfjalten fönnen. Söelooßnen
©ie bagegen für fid^ ein einjelne« ©tocfmerf, fo l)ält'«
fdjon fernerer, toeit in ipolä= unb 3of)lcnbeI)iiltern, in
Setter unb 2Bafd)füd)e bas ©efinbel aus anbeten ©elaffen
einfdjliibfen unb fid) bort rnieber Dermeljren fann. ©erne
loerbett bie Safer mit Jgolj ober Sof)le, an feudjten
©cfprtnen, in leeren 31ajd)en, in Sorben unb 3n'ten
unb am untern 2eile her lööben Don 3übetn unö Sü=
betn (too fid) I)auptfäd)lid) bie junge ïïrut gent feftfeßt)
cingejdjteppt. 3" iebent 3alle luirb biefe Säferfalle in
bemjenigen Staunte griinblid) aufräumen, too fie jetoeileu
aufgeftettt ift.

ffräuleiu ^itta 18. in <3. ©ie fönnen nic£)t er=

marten, baß bie §errfd)aft 3f)octt gleid) Don Slnfang an
unb of)ne ©ie näßer p fennen, unbebingtes Vertrauen
jdiettfe. 2a« ift eine ©ad)e, bie burd) gleidimäjjiges,
treues unb unbefted)lid)es SBirfen Dcrbient unb erobert
roerben muß. 2a« ift eben ber lluterfdjieb jtuijdjen ba=

beim unb in ber Jrembe. ©ie begeben fid) in bienenbe
Stellung, beattfprucßen guten ßoßit unb Verpflegung unb
macbett ttod) atibermeitige Slnfprücpe, ba beißt es beim
aber aud) feine Stellung richtig erfaffett unb bie Doli

berechtigten Slnfprücbe anerfennen. itttan fann nid)t nur
forglos unb tmbefümmert empfangen, fonbern man muf)
ttad) itttaßgabe feiner moralifdjett unb rechtlichen Ver=
pflid)tung auch geben.

tHeifcfien am Jsag.
SSefcheiben bliibft bu, SBeildjen,
2lnt griinen, füllen £>ag,
O, bufte nod) eilt SSeildjen,
Sis er bich finben mag.

3ft'S nid)t fo gemeint?
Çerrn (fi. §. in 28. ©« ift am Sräutigam, bie

SBünfche ber Sraut bezüglich bes ©ochseitstages ent=

gegettpttebniett. 9Jtan ift nicht mehr fo fleinlich, fid),
entgegen feinett eigenen 2Bünfd)en, ttaef) einer beftimmten
Drtsfitte richten gtt müffen. SBenn bie Sraut bie ©e=
noffintteu ihrer fröhlichen SJtäbdjentage gerne an ihrem
©ßrentagc unt fid) Derfammelt [äße — mer möchte ißr's
mehren? SBenn fie aber, bent fcftlicßen 2umutt abfjolb,
eine fülle freier borgieht, fo foil aud) hierin ihrem 2Bun[cßc
gerne toiüfaßrt merbett. 2ie beibfeitigen g-reunbe mer=
bctt's eben fo gerne annehmen, einige tHioeßen fpäter ju
eittent fröhlichen ^efte gelabett p tuerben, mie auch fein
mirflicher ^reunb es ungut aufnehmen mirb, menn Dott
©inlabutigett bollftänbig abgefefjett mirb. — Gin tüdj=
tiger 9ied)tsfutibiger mirb 3ß"ett bepglicß bes ©ßeDer=
träges bie hefte ^Begleitung 51t geben im gaffe fein!
llttfere beftett SBünfdje für jebett gaff!

lliebergebrndite in 5. ©ie quälen fid) intnüß ttttb
berbittern fid) bie fchönett 2age, bie 3ßnen fonft befd)ie=
bett finb. 2e« 9JlanneS SBert befteht nid)t in ber geitt=
heit uttb 3artßeit feiner Umgangsformen unb feiner 3lus=
bruefsmeife. 2a« ift für Diele eine angenehme 3ugabe,
aber eine ,Spitptfari)e ift es ttod) lange nid)t. 9ticßt bas
finb bie beftett ©ßemämter unb .sjattSDäler, bie aut meiften
Somplimente gtt machen unb ben Slngeueßnten aufp=

Bedeutende
Preis-Reduktionen im Ausverkauf.

Waschechte, gediegenste Kleider- u.Schiirzensloffe : 35 Cts.

per Meter. Mousseline, Mousselinettes u. Beige: 45, 65,
75, 85, 95 Cts. per Meter. Herreu- und Kiuibeukleider-

Stoffe : 60, 80, 1, 25 und 2.05. Resten-Ausverkauf gediegenster
Woll-, Bawnwoll- u. Waschstoffe per Meter 22 55 Cts.

Solideste Cheviots, Buckskins u. Ueborzieher-Sioft'e, per Meter
(120Fr. 2. 45 bis Fr. 4. 95.

Oettinger & Cie., Zürich, Krstea Schwi'iz.Yersundgesohiift.

Ausverkaufs-Muster u. Waren aller Stoft'arten franko ins Haus.

Ein probates Hausmittel. Jede sorgsame Hausfrau weiss sehr
wohl den Wert eines Hausmittels zu schätzen, das, wie der
allbekannte Anker-Pain-Expeller, bei Erkältungen schnell und sicher
hilft. Der Anker-Pain-Expeller ist deshalb auch fast in jeder
Haushaltung zu finden, besonders in einer Zeit, wo epidemische
Krankheiten, wie Cholera, Influenza u. s. w., herrschen.
Ungezählte Dankschreiben versichern, dass in der Influenza-Epidemie
rechtzeitige Einreibungen und einige Tage Bettwärme meist über
die Krankheit hinweghalfen. Einreibungen des Unterleibes mit
Pain-Expeller haben sich auch bei Brechdurchfall als vorteilhaft
bewährt. Diese Einreibungen wirken erwärmend und anregend
und sind auch bei rheumatischen Beschwerden von bester,
schmerzstillender Wirkung. Wir glauben deshalb denen, die dieses
altbewährte Hausmittel noch nicht kennen sollten, den echten Anker-
Pain-Expeller empfehlen zu müssen, um so mehr, als sein Preis
(1 und 2 Fr. die Flasche) sehr billig ist. Die Echtheit erkennt
man leicht an der Fabrikmarke Anker. [207

Lanolin- Toilette- Cream - Lan o lin
der Lanolinfabrik Martinikenfelde bei Berlin.

Vorzüglich jur Pflege ber §aut.

%f •• I» 5ur Reinhaltung unb 93e*

Vorzuqlicn betfunß number .§aut[teUcn
unb SBunben.

Vorzüglich SÄ^inbern.
Zu haben in Zinntuben à 50 ct., in Blechdosen à25u. 15 ct.
in den ineisten Apotheken, Drogerien n. Parfiimerien.

General-Depot fiir die Schweiz: B. Hagel, Zürich.

pic J&auöljariuttgsfdjufc piudis 6ei Baratt offeriert
<Srl)ol'uitg56ebitrfüge«, bie etttett angettepmen 2attb=
aufetttpalt p maepett tDintfd)eti, Dott Sttitte 3ali bis SRiüe
September freurtblidje 3'nlllter unb gute ÏJkitftoit p
3?r. 2. 50 bis fyr. 3 per 2ag. Slttmelbuttgett ftttb au
bie 2)ire!tion ber Sluftalt jit richten.

fpielett Derftepen. SBetttt ettoa? fein foil, barttt boep ge=
tDifj rnett lieber eitt attp fräftige« SBort, ttttb loettit e>3

aud) gar eitteë ausä beut guprmatinelejrtfott jeitt follte.
2teber bieä unb babei eitt golbtreueë, lautere« tgerj unb
eine fraftootte .Çanb, meldjer bie Strbeit für bie ©einen
niri)t p Diel ift, uttb ber für ba«, loa« er tput ttttb fagt,
eittpftepen magt, al« eitt gleißcube« itteptil, ba« matt
ttirgenb« eprlid) faffett fann, ba« ttt ber ©rreguttg nidjt
aud) fräftig p fpredjen, fonbern nur p ätfepen unb bie

©iftppne p brauepen rneiß. Veanttnorten ©te ber
äintperltdjett greunbtnnen tröfteube« SRitleib mit et=

tient fröptiepen 2adjen. 2)a« bei be §au«macperletnen
füplt fid) perft raup uttb uuangcnepm an, aber luer
feine Vorpge einmal erfaprett pat, ber luitrbe fie nim=
ittcrmepr an ba« feitte, gefdjnteibige 3'abriftud) taufepett
tuotten. §üten ©ie felbft fid) nur oor 2Beid)lid)feit ttttb
©mpfinblicpfeit. 2a ift ber .yntmor beffer ant ifMap.
2er polternbe SRann Derträgt'e Diel eper, baf; matt ipnt
bireft in bie Singen fdjaut unb itt paffenben Slugcnblicfeit
ber 91npe ipnt ©elbftbeperrfdjung uttb SRäpigttttg cmpfieplt.
©efränfte ttffienen unb tprättctiDotte« Elagen rid)ten ttid)t«
au«. SPrer gebrüeftett, fepttteren Stimmung merbett ©ic
ant epeften Stteifter, tuetttt ©ie fid) Diet im Jyreictt ergepett,
eine rationelle fgautpflege betreiben unb einfaepe Diapruttg
genießen. 2ragen ©ie and) feitte eng anliegenbett Slei=
bung«ftiicfe. Unfere« ©raepten« pabett ©ie alle llrfadjc,
bettt ßeben battfbar uttb mitttfer ttt bie Slttgett p iepauett.

ft. 3t. 3t. 2öenn immer möglid), merbett mir 3pnett
Sit entfprcdjett fuepen. — 2ie Hlotierung mürbe gettte
beforgt.

Aengftfidie 3Swtter itt 3t. ßaffett ©ie bie Sittbcr
bod) barfup laufen, metttt fie ein fo große« Verlangen
banad) tragen, uttb fiimntern ©ie fiep nid)t fo fepr baruttt,
toa« bie ßeute bagtt fagett. Sorgen ©ie nur bafitr, baß
itt §of uttb ©arten feitte ©djerbett, tttäget it. bgl. per=

nmtiegen, unb geben ©ie bett Sittbertt ©etegenpeit, rcd)t
fteiftig bie güße in« SBaffer gu fteefeti ; ba« tput gut.

3rl. 6. in 3t. 2ie grappotogifdjen Beurteilungen
ber .saanbfeprift tuerben ttad) ber Sieipenfolge ipre« ©in=
gange« ueröffentlicpt.

.Spernt 3. in 3®. 2Bir tuerben 3prctt SBitufd)
mit Vergnügen berücffidjtigeu. SBollen ©ie utt« ba«
Sttateriat beförberlidjft eitifetibett.

Beste Betteinlage
1/0

I für Kinder nnd Kranke. Wo nicht erhältlich,
direkt durch [241

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

Dr. med. Hommels Hämatogen
(Hämofilobinum depurat. sterilis. liquidum).

Ausserordentliches Kräftigungsmittel für Kinder

und Erwachsene.
Energisch blutbildend, mächtig appetitanregend,

die Verdauung kräftig befördernd.
Grosse Erfolge bei Blutarmut, allg. Schwäche,

Rhachitis, Skrofulöse, Nerven- und Herzschwäche,
Influenza etc. etc. Vorzüglich wirksam bei
Lungenkranken. Prospekte mit Hunderten von nur
ärztlichen Gutachten gratis und franko. Depots
in allen Apotheken. [271

Nicolay & Cie., chem.-pharm. Labor. Zürich.

Gesucht:
ein arbeitsames, braves Miidcheu zur
Besorgung' der Hausgeschäfte aufs Land.
Kenntnis des Nähens sehr erwünscht.
Eintritt am 5. Juli. Sofortige Anmeldungen

nebst Einsendung der Zeugnisse an
Frau lteicheubach in Flawil. [460

TZ^hn Töchter-Institut Rheinpreussens
J bietet einer Engländerin oder Französin

Pension und vorzügl. Unterricht
zum halben Pensionspreis (500 Mark
jährl.), wenn sie täglich eine Stunde in
ihrer Muttersprache erteilt. [800

Gresuolit s
zu sofortigem Eintritt ein der Schule
entlassenes Mädchen (16 -18 Jahre alt),
das treu, willig und stark, auch mit
Kindern umzugehen weiss. Dasselbe hätte
Gelegenheit, die Hausgeschäfte (gute,
bürgerliche Küche) gründlich zu erlernen
und wird freundliche Behandlung, sowie
guter Lohn zugesichert. Schriftliche
Anmeldung bei der Exped. d. Bl. [458

Mail wünscht
ein braves Mädchen von 17 Jahren zu
einer liebevollen Hausfrau zu placieren,
um die Hausgeschäfte zu erlernen. Da
selbiges keine Gelegenheit hiezu gehabt
hat und auch die Mittel nicht besitzt,
eine Haushaltungsschule besuchen zu
können, so würde es sich freundlicher
Anleitung willig unterziehen. Gefl. Offerten

vermittelt die Exped. d. Bl. [459

Eine gut erzogene, gebildete Tochter, deutsch
und französisch sprechend, mit der Buchhaltung

und mit Bureauarbeiteu vertraut, zur
Leitung eines Haushaltes befähigt und in der Kraukenpflege

erfahren, sucht geeignete Stellung als
Gesellschafterin, Stellvertreterin der Hausfrau, j

Gouvernante, Privatsekretärin oder Ladentochter |

in ein gutes Geschäft. Die Bewerberin ist auch
|

dem Postdienst gewachsen und könnte das Ver-
kehrsbureau eines Hotels besorgen. Photographie I

und nähere Auskunft steht zu Diensten. (127

Gesucht :

für sofort ein Mädchen von 14—16 Jahren
leur Stütze «1er Hausfrau. Offerten
an die Expedition dieses Blattes. [423

Eilte junge, arbeitsame Tochter sucht
Stelle zur Mithülfe in L.a«Icn

und Haushalt. Sie ist Tüchtiges zu
leisten im stände und reflektiert auf
gute Behandlung. [441

Für Sommerfrischler,
welche vorziehen, in Privathäusern zu wohnen und eigenen Haushalt zu führen,
hat Unterzeichneter in dem schön gelegenen Schwende, am Fusse des Säntis,
zu möglichst billigen Preisen geräumige, heizbare und sauber möblierte Zimmer
nebst eigener Küche und Keller zur Verfügung. Gute Behandlung wird
zugesichert. Alles Nötige im Hause. Tägliche Postverbindung.

Baldige Bestellungen oder Anfragen, welche prompt beantwortet werden,
erwartet [446

Jak.. Dörig-Neff, zum „Alpenblick",
Schwende bei Weissbad, Appenzell J.-Rh.

Hotël il Pension Pilatus, Alpiacli-SM,
Vierwaldstättersee.

Herrliche Lage. Günstige Verbindungen für Ausflüge mit Dampfschiff, Pilatus-
und Brünigbahn. Pensionspreis von 5 Fr., Logis von Fr. 1. 50 an. [363

Familie Britschgy.
Für Sommer-Aufenthalt

empfiehlt sich die Pension Seiler am Thunersee; mit Bahn 15 Minuten von
Interlaken; gesunde, prachtvolle Lage. Pensionspreis von 4 bis 6 Fr. Für
Familien extra Ermässigungen. Seebäder.

442] Der Eigentümer: Siegfried-Seiler.
Kein lästiger

Bauch und Geruch mehr!

Stelle-Gesuch
für eine brave 'l'ochter, die als
Kindergärtnerin während mehreren Jahren
in einer guten Familie gedient hat, zu
1 — 2 kleinen Kindern in christlicher
Familie, vorzugsweise zu einem kranken
oder schwächern Kinde, das der
liehevollsten Behandlung oder Unterhaltung
bedarf. Gute Zeugnisse und Referenzen
stehen zur Verfügung. Offerten gefl. an
die Exped. d. Bl. [437

.tTTT.rt-U-ll-TI-U-tl-IMI-lt-tl-tl-ïï-ll-lII-JTTt.ll.ïï-ïï.t^

Ein Frauenzimmer im besten Alter,
mit vorzüglichen Zeugnissen

versehen, sucht eine Stelle als Ilau.s-
hälterin oder Wärterin hei einer
ältern Herrschaft. Eintritt nach
Belieben. Offerten unter Chiffre F A
424 gefl. an die Expedition dieses
Blattes. [424

)r^rn"n~n^-iFn-7Fn-n^n-n-n-n-n.K-ii-iriFn"ff"ir

Grosse Ersparnis
an Butter und Feuerimgsmaterial

Die Braunmehl-Fabrik
von Rudolf Rist in Altstätten, Kanton St. Gallen,
empfiehlt Fertig gebranntes Mehl, speciell für Mehlsuppeu, unentbehrlich

zur Bereitung schmackhafter Suppen, Saucen, Gemüsen etc.
Grosse Anstalten, Spitäler und Hoteliers sprechen sich über das Fabrikat

nur lobend aus. — Chemisch untersucht. [216
Ueberau zu verlangen I

Iii St. Gallen bei: A. Maestrani, P. II. Zollikofer, z. Waldhorn, F. Klapp, Drog., Jos. Wetter,
Jakobstr.; in St. Fiden bei : E<*çer-Voit, Job. Weder, Langeasse.

Stelle sucht
eine junge Tochter aus guter
deutscher Familie der Ostschweiz als
Gesellschafterin zu einer ältern Dame
oder zu grösseren Kindern. Gell.
Offerten an Pfarrer Pribyl in
Schaffhausen zu richten. [44-3

Eine Tochter gesetzten Alters sucht
Stellung iu einer einfachen, gebildeten

Familie, wo sie sielt bei
liebevoller Behandlung au allen häuslichen
Arbeiten (die groben ausgenommen)
beteiligen könnte. Ein kleines Kostgeld

wird gerne entrichtet. Gefällige
Offerten unter Chiffre ABC 444 an
die Redaktion dieses Blattes. [444

In einem guten Hause in Lausanne
ist Stelle offen für eine thätige

Tochter als Volontäriii zur Besorgung
der Hausgescliäfte. Bestempfohlene
Gelegenheit, um ohne Kosten die
französische Sprache zu lernen. [440

St. Gallen. Erste Beilage zu Nr. 27 der Schweizer Frauen-Zeitung. Z. Juli M3.

Briefkasten.
Frau W. H. in A. Wenn Ihre jüngere Tochter

nach Stellung sucht zur Wartung und Beaufsichtigung
von kleinen Kindern, so sind wir gegenwärtig im Falle,
Ihnen eine Adresse für vorzügliches Placement mitzu-
teilen,

Frau L. Sp. in T. Die Schwabenkäferfalle von
Th. Sauter, Fabrik von Hotelmaschinen in Ermatingen,
räumt Ihnen mit dieser Plage gründlich auf, wenn
selbe so lange in Thätigkeit gehalten wird, bis auch die
letzte Brut weggefangen ist. Wenn Sie allein im Hause
sind, so ist dies leicht zu bewerkstelligen, da Sie überall
nachsehen und jede Ecke reinhalten können. Bewohnen
Sie dagegen für sich ein einzelnes Stockwerk, so hält's
schon schwerer, weil in Holz- und Kohlenbehältern, in
Keller und Waschküche das Gesinde! aus anderen Gelassen
einschliipfen und sich dort wieder vermehren kann. Gerne
werden die Käfer mit Holz oder Kohle, an feuchten
Schirmen, in leeren Flaschen, in Körben und Zainen
und am untern Teile der Böden von Zübern und
Kübeln (wo sich hauptsächlich die junge Brut gern festsetzt)
eingeschleppt. In jedem Falle wird diese Käferfalle in
demjenigen Raume gründlich aufräumen, wo sie jcweilen
aufgestellt ist.

Fräulein Lina M. in ch. Sie können nicht
erwarten, daß die Herrschaft Ihnen gleich von Anfang an
und ohne Sie näher zu kennen, unbedingtes Vertrauen
schenke. Das ist eine Sache, die durch gleichmäßiges,
treues und unbestechliches Wirken verdient und erobert
werden muß. Das ist eben der Unterschied zwischen
daheim und in der Fremde. Sie begeben sich in dienende
Stellung, beanspruchen guten Lohn und Verpflegung und
machen noch anderweitige Ansprüche, da heißt es denn
aber auch seine Stellung richtig erfassen und die voll

berechtigten Ansprüche anerkennen. Man kann nicht nur
sorglos und unbekümmert empfangen, sondern man muß
nach Maßgabe seiner moralischen und rechtlichen
Verpflichtung auch geben.

Veilchen am Kag.
Bescheiden blühst du, Veilchen,
Am grünen, stillen Hag.
O, dufte noch ein Weilchen,
Bis er dich finden mag.

Ist's nicht so gemeint?
Herrn E>. S. in W. Es ist am Bräutigam, die

Wünsche der Braut bezüglich des Hochzeitstages
entgegenzunehmen. Man ist nicht mehr so kleinlich, sich,

entgegen seinen eigenen Wünschen, nach einer bestimmten
Ortssitte richten zu müssen. Wenn die Braut die
Genossinnen ihrer fröhlichen Mädchentage gerne an ihrem
Ehrentage um sich versammelt sähe — wer möchte ihr's
wehren? Wenn sie aber, dem festlichen Tumult abhold,
eine stille Feier vorzieht, so soll auch hierin ihrem Wunsche
gerne willfahrt werden. Die beidseitigen Freunde
Werden's eben so gerne annehmen, einige Wochen später zu
einem fröhlichen Feste geladen zu werden, wie auch kein
wirklicher Freund es ungut aufnehmen wird, wenn von
Einladungen vollständig abgesehen wird. — Ein
tüchtiger Rechtskundiger wird Ihnen bezüglich des Ehevertrages

die beste Wegleitung zu geben im Falle sein!
Unsere besten Wünsche für jeden Fall!

Niedergedrückte in S. Sie quälen sich unnütz und
verbittern sich die schönen Tage, die Ihnen sonst beschicken

sind. Des Mannes Wert besteht nicht in der Feinheit

und Zartheit seiner Umgangsformen und seiner
Ausdrucksweise. Das ist für viele eine angenehme Zugabe,
aber eine Hauptsache ist es noch lange nicht. Nicht das
sind die besten Ehemänner und Hausväter, die am meisten
Komplimente zu machen und den Angenehmen aufzu-

î «àiàà prà-IWIMimieil im àveàut.
-â—Mousseline, IVIou88s!insìts8 u. öeigs: 45, 85,

75, 85. 35 Vt8. por ületer. Ilerreu- aiul kinUlvilkIvitiei'-
8toste: KO, 8V, 1. 25 und 2.35. Tics/eD AeàAeDs/cl'

(120?r. 2. 45 di» 4'r. 4. 05.

Oettioger A Die., /ürieb, löste» à'i».fer»»«Igw«ti>st.

l.anolin - loîià ekes-,, - l.anolin
âer l.anol>nlàik IVlarttMontolöö dei Lorlin.

zur Pflege der Haut

deckung wunder Hautstellen
und Wunden. ^5,

Voe-ügliekZ^^
Kindern.

Xn kudon in Ainntuden à 50 et., in Lieedäesen à25n. 15 et.
in sten meisten ^petkeken, Drogerien n- I'ui'knmel'ien.

(Fvnerni-Oepet kni- âiv Svkvveîn: ti. Haxel. Anriet».

Pic Kaushaktungsschul'c Mucks bei Aaran offeriert
Erhol'ungskcdnrftigen, die einen angenehmen
Landaufenthalt zu machen wünschen, von Mitte Juli bis Mitte
September freundliche Zimmer und gute Pension zu
Fr. 2. 50 bis Fr. 3 per Tag. Anmeldungen find an
die Direktion der Anstalt zu richten.

spielen verstehen. Wenn etwas sein soll, dann doch
gewiß weit lieber ein allzu kräftiges Wort, und wenn es
auch gar eines aus dem Fuhrmannslexikon sein sollte.
Lieber dies und dabei ein goldtreues, lauteres Herz und
eine kraftvolle Hand, welcher die Arbeit für die Seinen
nicht zu viel ist, und der für das, was er thut und sagt,
einzustehen wagt, als ein gleißendes Reptil, das man
nirgends ehrlich fassen kann, das in der Erregung nicht
auch kräftig zu sprechen, sondern nur zu zischen und die

Giftzähne zu brauchen weiß. Beantworten Sie der
zimperlichen Freundinnen tröstendes Mitleid mit
einen: fröhlichen Lachen. Das de>be Hausmacherlcinen
fühlt sich zuerst rauh und unangenehm an, aber wer
seine Vorzüge einmal erfahren hat, der würde sie

nimmermehr an das feine, geschmeidige Fabriktuch tauschen
wollen. Hüten Sie selbst sich nur vor Weichlichkeit und
Empfindlichkeit. Da ist der Humor besser am Platz.
Der polternde Mann verträgt's viel eher, daß man ihm
direkt in die Augen schaut und in passenden Augenblicken
der Ruhe ihm Selbstbeherrschung und Mäßigung empfiehlt.
Gekränkte Mienen und thräncnvolles Klagen richten nichts
aus. Ihrer gedrückten, schweren Stimmung werden Sie
am ehesten Meister, wenn «ie sich viel in: Freien ergehen,
eine rationelle Hautpflege betreiben und einfache Natzrung
genießen. Tragen Sie auch keine eng anliegenden
Kleidungsstücke. Unseres Erachtens haben Sie alle Ursache,
dem Leben dankbar und munter in die Augen zu schauen.

Hl. A. R. Wenn immer möglich, werden wir Ihnen
zu entsprechen suchen. — Die Notierung wurde gerne
besorgt.

Aengltkicke Mutter in M. Lassen Sie die Kinder
doch barfuß laufen, wenn sie ein so großes Verlange»
danach tragen, und kümmern Sie sich nicht so sehr darum,
was die Leute dazu sagen. Sorgen Sie nur dafür, daß
in Hof und Garten keine Scherben, Nägel u. dgl.
herumliegen, und geben Sie den Kindern Gelegenheit, recht
fleißig die Füße ins Wasser zu stecken; das thut gut.

Frl. ch. in M. Die graphologischen Beurteilungeil
der Handschrift werden nach der Reihenfolge ihres
Einganges veröffentlicht.

Herrn A. Z. in M. Wir werden Ihren Wunsch
mit Vergnügen berücksichtigen. Wollen Sie uns das
Material beförderlichst einsenden.

s (s
î àà >I»rà ssil

L. Drupbavber â Lobn, /nrieli.

lli'. à làmà lààgkii
(lsâmogsobinuin äspurat. sterilis. !ic>uiâum).

Ausserordentiiobes Kräftigungsmittel kür Kin-
lier und Krwaolisene.

WM" Knergisob blutbillloml, mäoktig appotitan-
regend, die Verdauung krältig befördernd.

Krosss Kriolgs bei Diutarmui, allg. 8ciiwäeiie,
ilkaciiitis, 8kroiuiose, Ilerven- unci iierzseiiwäeiie,
Iniluenza etc. à. Vorzügiioii wirksam bei
bungenkranksn. Drospskls mit Hunderten von nur
arztliebsn Dutaebten gratis unck franko. Depots
in allen Apotbeken. s271

biicola^ à Lie., obem.-pbarm. Davor, Zlliriok.

dssuàl!
vin arbeitsames, braves llliidvbeu /»r
Desorgnng der Dansgeseiiäkte auks band.
Kenntnis des kiäbsns sekr erwünscbl.
Eintritt am 5. lull. Lokortige Anmeldun-
gen nebst Kuisendung cher Zeugnisse an
Krau Deicllenbaell in Klawil. (460

Kis^m Köellter» institut klbsinprsusssns
bietst einer Kugläuderlu oder Kran-

zösiu Uension und vorzügl. Dntsrriekt
zum balbsn Dsnsionspreis (500 Mark
jäbrl.), wenn sie tägllell eine Stunde in
ibrer Mutterspracllo erteilt. (800

zu sofortigem Eintritt sin der Lebuls
entlassenes Mädobsn (16 -18 labre alt),
das treu, willig und stark, aueb mit
Kindern umzugellsn weiss.Dasselbe batte
Dslsgenlleit, die Dausgssellätte (gute,
bürgsrlicbs Küebs) gründlieb zu erlernen
und wird kreundliebs Dsllandlung, sowie
guter Kokn zugssiebert. Lekriktliebe à-
msldunz bei der Kxpsd. d. DI. (458

1l»>> «»»sät
sin braves lilädeiien von 17 labrvn zu
einer liebevollen Dauskrau zu plaeieren,
um die Dausgesebäkts zu erlernen. Da
selbiges keine Dslsgenlleit lliezu gsbabt
bat und aueb die Mittel nicbt besitzt,
eins Dausbaltungssebule besucken zu
können, so würde es sieb kreundlicker
Anleitung willig untsrzisbeo. Dell. Okksr-
ten vermittelt dis Kxpsd. d. DI. (-150

lUvA nnà mit kllreausrdeiteu vertraut, /.ur I^vl-
tuiiF eines Ilànsìiàites dekäkixt unà iu àr Kranken-
pkvxv erfakrsu, snvkt AeeiAusts 8tvIInu^ à (^e-
«ellsàkterin, 8tsIIvertrvtsrin llur llauskrau,
Konvernante» ?rivat8ekretiirin uäur kadentoekter ^

QSsuedlt:
kür sokvrt sin Uädebsn von 14—16 labrsn
«nr titüt»« »Ivr Dkkertsn
an die Expedition dieses DIattes. (423

Vl^iuegullge, urdeitsaine 'I'oebter suelit
HtvIIs zur ltlitliillke iu

und Ilausbalt. Die ist I'iiebtiges zu
leiste» im staude und reiiektiert auf
gute Nebandiuug. (441

LonarriSlrli'isOlilSi',
welcbe vor/.ieben, in Drivatbäusern zu wobnen und eigenen Dallsbalt zu kübren,
blck Dnterzeielmeter in dem sekön gelegenen Lebwsnds, am Kusse des Läntis,
zu mögbelist billigen Kreisen geräumige, beizbars und sauber möblierte Zimmer
nebst eigener Küebs und Keller zur Verfügung. Oute Debandlung wird zuge-
siebert. illlss klötigs im Dause. läglieks Dostvsrbindung.

Daldigs DsstsIIungen oder àkragsn, welebs prompt beantwortet werden,
erwartet (446

elaK.. /.uiii
!S«I»>vvi>dl« bei IVeissbad, ilppenzell l.-Db.

Vi6rwaIÄ8tätterL6S.
Derrliobe Dage. Dünstige Verbindungen kür àsllûge mit Dampksebikk, Kilatus-

und Drüuigbabn. Dsusionsprsis von 5 Kr., Dogis von Kr. 1. 50 an. (363
IKz, I!i itss< I,«> v

empllebit sieb die I'oiikio» ^«ilei am Dbunsrsss; mit Dabn 15 Minuten von
Intsrlaksn; gesunde, praebtvolle Dags. Dsusionsprsis von 4 bis 6 Kr. Kür Ka-
milieu extra Krmässigungen. Leedäder.
442j Iler IffM'iitüiiic'i-; 8Î6g4i'ÌScì^Zeil6i'.

Kein lästiger
lîaueb und Derueli mvbr!

8t6l!s-Ks8ue^
kür sine I»ri»v« I <>< I>t« r, die als bin-
dergärinerin wälirend mebrsrsn .lalnen
in einer guten Kamille gedient bat, zu
I — 2 kleinen Kindern in ebristliober
Kamilis, vorzugsweise zu einem kranken
oder scbwäebsrn Kinde, das der liebe-
vollsten Debandlung oder Dnterbaltung
bedarf. Dute Zeugnisse und Dekerenzen
sieben zur Verfügung. Offerten gell, an
die Kxped. d. DI. (437

m m m n l? mum um m

I^in Krausnzimmer im besten álter,
Hl mit vorzüglicben Zeugnissen ver-
ssbsn, suebt eine Ltells als
KKItorlii oder Wärterin bei einer
altern Dsrrscbakt. Kintritt naeti Ds-
lieben. Okkertsn unter Llukkrs K A
424 gell, an die Kxpsdition dieses
DIattes. (424

Drossv Drspilrnis
a» Lutter und Keuernngsmaterial i

Oie Oi-aunmekl-5'sdl'ik
VM1 kî.viciolt' in TKItstâitsn, XktQtvD Lt. (iilllsD.
empllebit t'vrtig; Avkrsilut«« 1I«I»I, speciell kür SI«I»Il>>i»K»K»«», unentbsbr-
bell zur Dereitung sebmaekbaktor Luppen, Laueen, Dsmüsen ste.

Drosss Anstalten, Zpitäler und Dotelisrs sprsebsn sieb über das Kabrikat
nur lobend aus. — Obomisob untsrsuebt. (216

tlobsrall ?u vorlanzon I

Ltells 8uelit
eine junK« Vvektvr aus guter deut-
seber Kamille der Ostsebweiz »I?«

»««Il^ellitt'tori» zu einer ältern Dame
oder zu Kr<k>>l!>j«r«ii Itiuelorn. Dell.
Offerten an Dkarrer Dribgl in Leball-
bansen zu riektsn. (443

Kfiine 'i'ocllter gesetzten Alters sueiit
â-4 8teIIu»g in einer elnfuolleu, gebildeten

Kamille, wo sie sieb bei
liebevoller Debandlung an allen lläusliellen
Arbeiten (die groben ausgenommen)
beteiligen könnte. Kin kleines Kostgeld

wird gerne entriebtet. Det'iillige
Offerte» unter Ollill're ADD 444 an
die Deduktion dieses DIattes. (444

Vu einem gute» Dause in Kansanue
-â- ist Ltelie ollen kür eine tbätige
l'oollter als Volontärin zur Desorgung
der Ilausgesobäkte. Destempkolliene
Deiegenbeit, um obne Kosten die krau-
ziîsiscbe Lpraebe zu lernen. (440
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II
Neueste Einrichtungen.

Anerkannt billigste Preise.
281] (H 1459 Q)

SOOLBAD ENGEL in Rheinfelden.
Omnibus am Bahnhof.

Prospectus gratis.

Oertli-Meier. II
Sicheren Erwerb

für Damen
durch Empfehlung und Verkauf
in Privatkreisen eines anerkannt
guten, aufs beste bewährten
Artikels.

Derselbe ist patentiert und sehr
leicht verkäuflich.

Gefallige Offerten frankiert zur
Weiterbeförderung erbeten unter
Chiffre M K 141 an die Expedition.

im Kanderthal
empfiehlt Ruhebedürftigen und Rekon-
valescenten zu mässigen Preisen
426 der Besitzer :

J. Leemann-Boller.

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE) [8

Familien-Pensionat
von Frau Witwe Pfr. Schenker in Genf.

Studium der franz. und auf Wunsch der ital. und engl. Sprache. Gelegenheit, die vorzügl.
Schulen, Musik- und Kunstinstitute, sowie die von der Stadt eingeführten Fachkurse zu besuchen.
Anleitung zu häuslicher Thätigkeit. Gemütliches Familienleben und mütterliche Pflege.

Referenzen von Eltern der gegenwärtig im Hause weilenden Töchter, sowie folgenden Adressen :

Genf : Herren Heridier, Ständerat, Fiala, Negt., Gninand, avocat, Mad. de Gingin.
Aaran: Herren Hunziker, Rektor, Pfr. Fischer, Villiger-Keller, Fürsprech, Lenzburg.
Basel : Herren Regierungsrat Philipp, Stöckli, Fürsprech.
Bern: Herren Karrer, Direktor des Schweiz. Auswanderungswesens, Hans Rälli-Bargetzi,

Fürsprech, Stoll-Baumann, Nefift., Burgdorf.
Lnzern : Herren Dr. Weibel, Regierungsrat Jost, Gut-Schnyder.
Solothnrn : Herren Rektor Kaufmann, Professor Meier, Oberrichter v.Arx, Pfr. Babst, Fr.Bally,

Schönenwerd, Schutz, Fabr. Trimbach.
Zürich : Herren Fröhiich-Kihm, Pfr. Wrubel, Paul Karrer, Zahnarzt, Erlisbach, und Oberförster

Fellier, Winterthur.
Zug: Frau Oberst Henggeier, Burgweid, Baar.
Thnrgan : Herr Zahnarzt Wellauer, Frauenfeld.
Glarns: Herr Walcher-Gallati, Weesen.
Appenzell: Herr Pfr. Keller, Waldstatt.
Tessin: Frau Riva-Carti, Villa St. Simone, Chiasso. [292
St. Gallen : Herren Pfarrer Weckerle, Ziltener zum Schwert, Weesen.

j Soolbad. Bienenberg. Luftkurort.
Station Liestal (Baselland).

Pensionspreis von Fr. 3. 60 an inkl. Zimmer. Telegraph und Telephon

im Haus. Es empfiehlt sich [373
(H 2007 Q) .J. EL Stumm.

SOOLBAD RHEINFELDEN

Hotel Krone am Rhein.
Altrenommiertes, bürgerliches Haus. Kurmusik. Schattige Gartenaulagen.

Massige Pensionspreise. Prospektus gratis. Es empfiehlt sich bestens

H.BRUPBACHER&SOHN
Bahnhofslrasse35

2jÜRiCH MT "3Ch
ärztlicher,

VonschriFt.,
BESTE SYSTEME-,

Special-Calalogegralisj
Weibliche Bedienung.

Badehauben
aus Patent-Gummi, ganz undurchdringlich,

empfiehlt billigst in grosser
Auswahl [430

II. Spcckers Witwe, Zürich,
Kuttelgasse 19, Bahnhofstr.

Pension
für angenehmen Landaufenthalt.

Suchende finden solche am Vier-
waldstättersee in alleinstehendem
Hause in herrlicher Lage, mit hellen,
schönen Zimmern bei freundlicher
Bedienung durch eigene Leute. Gute Küche.
Preis Fr. ». 5» bis 5 Fr. [415

Geschwister Infanger, Fliielen, Kt.llri.

309J (H1634 Q) Der Eigentümer: .J. V. Di<'lscli,,.

Therme is Vais. 1252 M. (4170') >

über Meer.

Ueppigstes Wachstum
und

prachtvollen ßlütenschmuck
bei Topf- und Kübelpflanzen

erzielt man durch Anwendung von
Prof. Dr. Paul Wagners

Blumen-Dünger
(Marke W. B.). [248

Zu haben in Paketen von
1/i kg à Fr. 1.10 I durch Postnachnahme

1 kg à Fr. 2.10 zuzüglich Porto.
Bei grösseren Bezügen bedeutender Rabatt.

Willi. Schauenberg, Zofingen.

Prospekte und Gebrauchsanweisungen
(Z343Q) gratis und franko.

820 Meter
ü. M.

Post u. Telegraph
im Hause.

Interlaken.
Pension Zwahlen in Matten

bietet Erholungsuchenden einen freundlichen

Aufenthalt, liegt ganz nahe am
Wald, hat schöne Aussicht auf die Jungfrau,

grosse, freie Veranda, freundliche
Zimmer, gute Küche. Preis per Tag
Fr. 4. — bis 4. 50. Juli und August
Fr. 5. — mit Zimmer. [425

hält seine grossen, komfortabel eingerichteten Lokalitäten den Tit. Touristen,
Vereinen und Gesellschaften angelegentlichst empfohlen. — Für letztere und
Schulen werden bei vorheriger Bestellung billigere Preise gestellt. Für gute
Küclie, reelle Geträuke, aufmerksame Bedienung zu billigsten Preisen ist stets
gesorgt. Eröffnet 15. Mai.

Hochachtungsvollst Die Direktion.
Grosse, gntbediente Stallnng zur Verfügung.

(OF 6741) Omnibus am Bahnhof. [310

Soolbad und Luftkurort zum Löwen
in MURI, Aargau.

Saison vom 1. IVIai Bis 1. Oktober*.
Das Bad in Muri empfiehlt sich durch seine vortrefflichen klimatischen

Verhältnisse zum Aufenthalt für Rekonvalescenten aller Art, überdies für alle jene
Krankheilsformen, für die der Gebrauch der Soole vorteilhaft wirkt.

Ausgiebige Gelegenheit zu lohnenden und leicht auszuführenden Spaziergängen.
Eigene Forellenfischerei. Pensionspreis, Zimmer inbegriffen, Fr. 4. 50 bis
Fr. 5. 50. Für Familien nach Abkommen. Badearzt : Dr. B. Nietlispach.

Prospekte und nähere Auskunft erteilt
329] -A_. Glaser.

Od
oo

Goldene Medaille

Hausmanns
Eisen-Cbokolade |

angenehmes, blutbildendes
Mittel à Fr. I. 40

empfiehlt und versendet

Die Hecht-Apotheke
St. Gallen.

Académie Nationale Paris 1890

B
s-a

oc
oo
s®

Graubündner
Oberland.

BetriebseröfFnung 1. Juli 1893.
Eisenhaltige Gipstherme, die in ihrer Zusammensetzung den

Heilquellen von Weissenburg und Lenk auffallend nahe steht. Neues,
massiv erstelltes Kurhaus und Badgebäude.

Grosse, schöne Zimmer mit sounigeu ltalkoueu zu billigen
Preisen. — Kurarzt. — Telegrapheubi reau. — 3'/> Poststunden
von Ilanz. — Höchst romantisches Alpenthal. Staubfreie Gebirgsluft.
Nahe Tannenwaldungen. [416

Prospekte und Auskunft durch den Direktor

JMiilipp Schnyder.

Soolbad z. Schiff, Rheinfelden.
Schön gelegenes, komfortabel eingerichtetes Kliein - Soolbsul mit

prächtigen Gartenanlagen und geschützten Terrassen. Bestens bekannt und
empfohlen durch seine gute und billige Bedienung. Prospekte und nähere Auskunft
bereitwilligst. [445

Wwe. Lse. Erny, zum Schiff.

Hotel und Kuranstalt Appenzell I.-Rh.

Weisstbad

Neu, gesetzlich geschützt!
Hygieinisehe

Nacht- und Krankenstähle,
praktische, bequeme und

schöne, mehrfach verwendbare, solide

Zimmermöbel.
Auch passende Brautgeschenke

zu 11 Preisen [59
von Fr. 27. — bis Fr. 78. —.

Direkter Versand an Private.
P. Selieidegger, SitzmObelsehrciser«!,

Bäckerstrasse 1), Zürich III, bei der SihlbrQcke.

Diplom 1883.
Album und Beschreibung zu Diensten.

IS Leicht löslicher

CACAO
rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilo genügt f 200 Tassen
Chocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder Ilausfraa zn
empfehlen ; er ist unübertrefflich
Für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht za
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten, die nnterähnl. Namen
dem Pnbliknm angepriesen n.
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen,
schaftl. Verfahren basirt,daher
die ausgezeichnete Qualität.

J, KLAUS

LE

LOCLE

fWiEMÖ

ICHOCOLAT KLAUS
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandlungen und Apotheken. [1

Beerenpressen
Neueste, zweckmässigste Konstruktion. Illustr.

Speeialpreiscourante gratis und franko. (447

TU. banter, Fabrikant von Iltitclmaschineii,

Ermatingen (Thurgau).

foi* Fernseher !e!
den besten Feldstecher ersetzend, mit
Etui, bequem in der Tasche zu tragen,
liefert à Fr. 3 per Nachnahme [398

E. Williger
Weggisgasse 5, Luzern.

D0— Wiedel-Verkäufer gesucht.
Each-Reflektoren Fr. 1. SO.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. ß Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [86

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

+.±+ ±. ± .4- + ±+

Einbanddecken
vorrätig.

Schweizer Frauen-Zeitung — BlSkter für den häuslichen Kreis

II
Neueste kinricbtungsn.

Anerkannt billigste kreise.
S81I <ll 14SS >z>

860bkàv MLb m klàkelà Omnibus um Dabnkok.

prospectus gratis.

OertU-Neiep. II
Lieberen krwsrb

kür vamen
ciurcb kmpksblung und Verkauf
in krivatkreissn eines unerkannt
guten, auks beste bewäbrtsn
Artikels.

Derselbe ist patentiert und ssbr
leicbt verkäukbcb.

OskalUgs Offerten frankiert nur
Weiterbeförderung erbeten unter
Lkikkre M X 141 an die Expedition,

im XanÄertkal
smpüeblt Dubsbedürktigen und Dekon-
valescentsn nu massigen kreisen
426 der Dssitner:

1. l-eemsnn-koller.

kolàs ^sàa.i11sri'.
WöltausstsIIuilZ ^Iltwöllpsil 1835

?ai'i8 1889.

Onoôàài'

LIIOH^RV
(811188«) ^8

I^ÂII1ÌIÌ6II-?6IISÌ0I1.3,t
von fnsu lVitwe >ì Zckenksi' in Kent.

Vitriol» : Herren Trodlieb-Tià, ?fr. ^Vrudel, Tkiul Tarrer, ^abllSkAt, Krlisdaed, Ullà Oberförsler
TsUior, ^Vinteràur.

Herr 2s.ìmar2ì ^Vsllausr, k'rauenkeià.
klsras: Herr 'Wsloker-Aalls.ìi, >Vsssen.
^ppeuzsll: llerr ?tr. Teller, >Valà8tà
IvSSi»: Trau Rlva-Oarti, Villa 8ì. Klmoue, vdiasLO. ^292

^ 8oàà. Lienenber^. IMmort.
è^lîtliorr Fsitj^t^l (Iî:»!-^ll:>rrl1).

Doonitoiisproi» von kr. 3. 56 an inkl. Zimmer. Völegrapk und là-
pbon im Daus, ks smpüeblt sieb (373
(D 2667 0) .it. ID. ^txinnnx.

MIM MMMli
«loisl Trous ÄU1 Kksiu.

Altrenommiertes, kürgvrllebes Raus. Xurmusik. Lebattige Oarteuauiagen.
Aüssigv Pensionspreise, krospektns gratis, ks einpllebit sieb bestens

»,skUks»L«r3llzoiiii
kzlinlaiftlrzsssZZ

^üniL» ^ ^nrtliolien!
Vorsckrikt.

^

^ zvLic^r-,
»pecislüzklogsMiij

Vieidliclie keiliennsg.

öaljellaudkn
aus katsnt-Oummi, ganx undurebdriug-
lieb, smpüeblt billigst in grosser às-
wabl (436

II. Sjpvvkvrn« Dttw«, /IDrivk,
Xuttslgasse 19, tZaimbokstr,

Teusiou
füi-angenellMkn l.anàtentlialt.

Luebsnds tindsn soleks am Vier»
w»IÄ«tj»ttvrn,vv in allsinstebsodsm
Dause in bsrrliobsr Duze, mit bellen,
scbönen Ammern bei kreundlicber Ds-
dienung dureb eigene Deute, Oute «liebe,
kreis kr. ». S» dis S kr. (415

Kv«elim8tvr IiikiiiiLM, l'Iiiekii, Xt.I'ri.

309) (D 1634 W Der kigentiiinvr: .1. ^

I liei iiie in Vià 1252 N. (4170 >

über Zleer.

Uoppig8îes iVsokstum
und

ffsckivoüsii kiiiàlmiiicll
bei iopt- iiixl ItiibelpNoii^eii

erhielt man dureb Anwendung von
k'rok. llr. ?aul Wsgne^

Llumen-Vün^si'
Marke W.D.). (248

Au baden in kakstsn von
bz Kg à kr. 1,16 l dureb kostnacbnabms

1 kg à kr, 2.16 j xu^üglieb korto,
Dsi grösseren genügen delieuteniiet IlZdstl.

ÜVilli. 8eksuen>iki'g, loßngen.

Prospekts und Oedrauebsanweisungen
(A 343 (>) gratis und franko.

326 Bieter
ü. Id.

kost u, kelsgrapb
im Dause,

Interlslie»
I SIRSl»N lkw»ki«n in ?I»tt«II

bietst krbolullgsueksndsn einen freund-
lieben àksntbalt, liegt gan? nabs am
Wald, bat scböne àssiebt auk die lung-
krau, grosse, kreis Veranda, krenndliebe
Ammer, gute Xüebe. kreis per lag
kr. 4, — bis 4, 56. lull und August
kr. 5. — mit Ammer. (425

bält seine grossen, komfortabel eingeriebtetsn Dokalitäten den lit. louristen,
Vereinen und Ossellsebakten angslegentliebst empkoblen. — kür letütere un«l
Lvbulen werden bei vorileriger liestvllung billigere kreise gestellt, kür gute
bliebe, rveliv Oeträuke, aufmerksame lîedienung ?u billigsten kreisen ist stets
gesorgt, krölknet 15. Zlai.

Docliaeiitungsvollst Itie Direktion.
Orvsse, gutbediente Ltallnng ^nr Verfügung.

(Ok 6741) Dinnidns am Dadnbok. (316

8««IbàlI Mil liâiirort Mm liào
in ^.ni-^nu.

î^tti^orr vorir F. l>1ss F. < >Utol,» i-.
Das Dad in Nur! emplisblt sieb dureb seine vortrektlieken klimatisciien Vor-

bältnisss /.um âukvntkalt kür Dskonvalssesntsn aller àì, überdies kür alle lens
krankbeilskormen, kür die der Oebraueb der Lools vortsilbakt wirkt.

àsgiebigs Oelegsnbsit 7» lobnsndsn und Isiekt aus^ukübrsndsn Lpa^iergängen.
kigsne koisllsnüsebsrei. Pensionspreis, Ammer inbegrüken, kr. 4. 56 bis
kr. 5. 56. kür kamilieu uavb Abkommen. Dadsar^t: Dr. D. NietUspavb.

Prospekte und näbere Auskunft erteilt
329( ^k.» <»Izì>»!< i

s»
so
SO

Noläöiie lUeclaille

HaiFsmanris

kààliàà I

angensbmss, blutbildendes
Mittel à fr. l. 46

emplisblt und versendet

Diààì-^xâà
Lt. LrallSN.

àài« Hiational« kà I8SV

s
s»z

SO
SO
S«

llraubündner
Oberland.

IZ«;4i it1>>-s«;l t>tl r»rrrr-: 1. .1 rrli l!»^î 17î.
K1«vlik»ltigv tütpstkoriiiv, die in ibrsr Zusammensetzung den

Deilizuellsn von IVowsonkurg und I-onk auffallend nabe stskt. Sivu«»,
massiv erstelltes liorliaii»« und S»ägvl»itii«t«.

Orosse, seböne Zimmer mit ««nnlgvi» »»lkoiivu 7N billigen
kreisen. — Unrnr-t. — lelegrnpkeni», ronn. — 3b- koststuudsn
von llanü. — Döebst romantisebes lllpentbal. Ltaubkreis Osdirgslukt.
Nabe lannsnwaldungsn. (416

Prospekte und àskuukt dureb den Direktor
FNiiliziz» ^<1>r, v t1t^i'.

8««lkack klieiiikvlàii.
Lebön gelegenes, komfortabel eingeriebtetes mit

praebtigsn Oartsnanlagen und gesebüt^ten kerrasssn. Destsns bekannt und em-
pkoklsn dureb seine gute und billige Dedienung. Prospekte und näbere lluskunkt
bereitwilligst. (445

'VVvvS. Is,SS. /um St'Iliss.

Hotel uncl l<ul-an8tslt Hppen?ell I.-Kl,.

^leu, gesetilivll gesvliiitit!
TI^gisiklisczliS

lisclil- unà Xk»ii>imtiili>e,
praktiscke, bequeme und

seböne, mebrkaeb verwendbare, solide

^iirurzSicNiökSl.
àck passenclo LrautZèsckenlce

7u 11 kreisen (59
von kr. 27. — bis kr. 78. —.

Direktor V<rs»»<l >»i> I'rivot«
k. 8eI>ei«1eK^ef, 8ittn>äklscl>suiittt!,

SäcistZlläZte II, ?.»rt«k III, dei lier Ziliidrlicite.

Oiplorn 1333.
kllbum und Desebreibung xu Diensten.

W tîielit Id'îlielies

rStn unâ in ?u1vvr,
8tàfkencl, nslifliJft unä billig.
Lin Kilo genügt t 200 I<ì88onMillie

l.lZLI.X

tl'illVIII»

>cnocoiüi XIÜII8
Au babsn in allen guten vroguerien,

Lperereüianiüungsn und àpotbsl<sn. (1

LSSTSUprSSSSH
t l>. îîisnitvr, fl>diilü>»t von Iloteimnsodjnen,

tlriinntiiigoo (kimrgau).

à! li'SI'QKàsi' à!
den besten keldsteeber ersetzend, mit
ktui, bequem in der kasebe 7U tragen,
liefert à kr. 3 per Naebnabms (398

I. tVinigor
^Veggisgasse 5, Ini/.er».

AWU— IVivdvrverkäuker gesuekt.

l ix li-llotit k tor«» kr. I. S6.

kur 6 ààn
versenden franko gegen Naeknabme

btto. k Xo. S. IviIsttk-àdW-8silell
(ca. 66—76 leiebt besebädigte Ltüeke
der feinsten Voiletts-Lsilen). (86

Rorgrns.nn >Z2 Oc>., lViedikon-Aüricb.

voTTätiA.
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Ober-
Toggcnburg. Luftkurort Nesslau. Kanton

St. (lallen.

Gasthof zum „Sternen".
Erholungsbedürftigen angelegentlichst empfohlen. Reizende Rage inmitten I

eines schönen Bergkranzes. Ausgangspunkt für Exkursionen auf Säntis, Chur-
firsten, Speer u. s. w. Schöne Spaziergänge in der Umgegend und nach den
nahe gelegenen, prächtigen Alpen. Gute Küche. Bergforellen. Pensionspreis
inkl. Zimmer 4 Fr. Täglich viermalige Postverbindung von und nach der
eine Stunde entfernten Eisenbahnstation Ebnat-Kappel und nach Unterwasser.
Für Touristen und Vereine ermässigte Preise. (M7368Z] [307 |

Zu weiterer Auskunft ist gerne bereit
Der Besitzer: <iroto-INtil".

Ein Wäsche-, Tapisserie- und Stickereigeschäft
in Davos (Höhenkurort, Jahresfrequenz 11 JiOO Fremde) ist günstig zu
verkaufen. Offerten unter Chiffre E 3454 an (M 8668 Z) [453

I {lulolf Ali ii. 'Xiii-iflt erbeten.

nur achtit nebiger Schutz-Marke-
Heinr. Mack» U Im a/D.

Alleiniger Fabri kant und Erfinder von
Mack's Doppel - Stärke u. Pasta Mack.

| Die Fisch-, Wildbret- und Geflügelhandlung
von

Friedr. Glaser, Sohn, in Basel
empfiehlt

RheinrSalme von eigenen Fischereien,

Bachforellen,
t Hechte, Karpfen, Zander, Felchen,
m Turbots, Soles, Kabeljaus,
J Schellfische, Rotzungen, Merlans,
s Hummern, Edelkrebse,
„ "Wildbret, je nach der Jahreszeit,

| feinstes Bresse-'Geflügel,
" Poulets, Chapons, Enten,

Conserven und frische Gemüse zum Marktpreise.

s

Prompte und billigste Bedienung. Prima Ware. [1<J6 J

c,chut>. Apotheker Senckenbergs

Migräne-Pastillen
(kein Gelieimmittel) bestoliend aus Antipyrin. Rhabarliar

jy/ Calmuw, Chinarinde. — Viol wirksamer als pures Anti-
pyrin. — Jede Migräne, Kopfschmerz und Neura'gio wird
nach (îonnss von B—5 Pastillen schnell und dauernd be-

A ^ seitigt.— Preis Fis. 1.GO mit Oebranohsnmvpismig : zuhaben
nur in Apotheken. — Generalilépùt f. d Schweiz: P. Hartmann, A pot Ii. Nleckborn-

Depots: St. Gallen: Dr. J. Göttig, Ilirsch-Apotlieke, C. F. Hausmann, Hecht-
Apotheke. Basel : Ilubersche Apotheke bei der allen Itheinhriieke, Goldene
Apotheke, Fischmarkt-Apolheke, St. Alban-Apotheke. Bern: K. Heiin, Apotheker.
Biel: J. Vnillemin, Apotheker, ('hur: S. Lohr, Apotheker. Hcrisau : Fouis Lobeck,
Apotheker. Ragaz: Siinderhauf, Apotheker. Korschach: Engel- und Löwen-
Apotheke. Thun: Apotli. Damegger, Apoth. Hopf, Apoth. Kocher. (2G87 X) [257

Prospekte gratis.

-n.
diverser Konstruktionen.

offeriert billig franko jede Bahn-

330] Station

T. Amsler
Feuertlialcn hei Seliaffliauseii.

m Im. O i JW - Ti 3E» M £«
Da.s einzige Produkt dieser Art, in Zürich diplomiert wegen seinen vor-

urch authentische Zeugnisse attestiert sind.
als 12 Jahren mit beständig progressivem

Erteilhaften Wirkungen, welche
Das einzig«, das seil mehr

folg gearbeitet. Die vorzüglichen Eigenschaften dieses Produktes haben zahlreiche
Nachahmungen hervorgerufen, welche sowohl die einen als die andern behaupten,
hesser und fetter zu sein. Vor allen diesen Nachahmungen kann nicht
genug gewarnt werden.

Jede sorgfältige Hausfrau verlange daher, in ihrem eigenen Interesse, durchaus

îmr die Marke .JPhoenix" und die Firma „Gebrüder Redard" in
Morges einzige Fabrikanten in der Schweiz. (H 7050 L) ["148

axiters Fucus -Phytolacca
ï mm JP -m w i M 1 <-

Anerkannt vorzügliches, sicheres und
unschädliches

Entfettungsmittel
für Damen und Herren.

3 Fr. die Schachtel.

Für die Kur sind 6 Schachteln nötig.

[Prospekt gratis und fVsmlro.
Pharmaceutisches Laboratorium A. SAUTER, Genf.

r~ Universal-Frauenbinde. 1
-I-Patent Hr. 4217. (Waschbare Monatsbinde} Deutsch. Reich Nr. 6117.

Einzige Binde dieser Art, diè selbst bei jahrelangem Gebrauch nicht
ersetzt werden muss. Sollte in keinem Wäscheschrank fehlen. Zu verlangen
in Weisswaren-, Korsett-Geschäften etc. Wo nicht erhältlich, erfolgt direkter
Versand. Prospekte, Preislisten und Auswahlsendungen der diversen Qualitäten

zu Diensten. (449) E Christinger-Heer, Rorschach.
Wiederverkäufer belieben sich an E. G. llerbschleb, Romanshorn, zu wenden.

J

Patentierte Stalilgnss-Kocligescliirre

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer ausserordentlichen
Dauerhaftigkeit und Billigkeit wesentliche Vorteile, erfordern solche keine Verzinnung
und rosten niemals. — General-Depot bei : (M 236 G) [449

(M236G) JJebriiimcr-HocIireiitiner, Uisenhamllimg, 8t. Gallen.

Korsetts nach Mass
System Dr. W. Schulthess

Schweizerpatent Nr. 1395
für Mädchen von Fr. 6. 50, für Erwachsene

von Fr. 12. — an.

Umstandskorsetts
System Dr. W. Schulthess

von Fr. 17. — an.

Umstandsbinden
System Dr. W. Schulthess

von Fr. 12. — an. [243
Alleinberechtigter Fabrikant :

F. VVyss, 65 Löwenstrasse, ZUrich.
Mau verlange ausführlichen Prospekt mit

Anleitung zum Massnehmen.

PATENTIRT

Migräne-Elixir
und Kopfschmerzen jeglicher Art.

von B. & W. Studer,
Apotheker in Beril.
In Flacons à Fr. 2. 50.

Bestes Heilmittel gegen Migräne
Depots in den meisten Apotheken. [46

Schwerer Franen-Zeìtung — Blätter fîìr den hänslichen Kreis

OK«?» ^088lau. ?>it. <»»IIvn.

Oastkok 2um „Lternen".
Lrbolungsbedürktigen angelegentlielist empfoblsn. Leixsnde Lage inmitten

eines sckönen Lsrgkranxes. Ausgangspunkt kür Exkursionen aukZäntis, (lbur-
kirsten, Lpser u. s, w. Lcböne Zpaxiergänge in der Umgegend und nacb den
nabs gelegenen, präebtig«'» àlpen. Oute Ivüebe. LergkorsIIen. Pensionspreis
inkl. Zimmer 4 Pr. läglicli viermalige postverkindung von und nacb der
eins Lìunde entkernten pisenbabnstation Lbnat-bappsl und nacb Unterwasser,
pür pouristsn und Vereine ermässigte preise. (Kl 7368 Z) (307

Zu weiterer Auskunft ist gerne bereit
Der Ilesit/eri < » lotr-iVkit.

^in Mlîkk-, ISPÎ88MK- uni! 8iieI(kl'k!gk8Lkäft
in N»V«H (Löbenkurort. labrest're^uenx Il.bUO premde) ist günstig 511 v»r-
I<!>»>«>». Offerten unter Lkiskre 8 345 ar> (KI 8663 Z) (453

Iirx1<»I p ill 5?lli'l«?i> erbeten.

n ti p àc k> t
it nskigsi- Letiut^-^a.nt<s

^^8 s > n p. ^IV!^a.O >c

ß vie âed-, UMrst- mâ KMzànàg
VON

fl'iklll'. KIS8KI', 8l>kn, in Ksskl
empüeblt

R.ìl6Îr».^!8àIirì.6 von ciooiidit ^isdliptpip»,

L^àkoi'SllSii,
^ Hsàte, 2aricl6i',
^ Lolss, I^eidslMus,
ê LOtiSlItlsàs, I^c>t2iuriN6ri, Merlans,
- HuirilNSi'n, LâsàrsIZSS.

X^ÎIcìdl'Sî, nitcìt àer 7itItlS87.si^

^ feinste» LnSSSS^(^St1ÜNSl,
" boulets, OliapOris, ü)rltsrl,
^ OvUSSI'VSIl nntl fliselie OSIUÜSS /uin Nnil<tpi eise.

üs

I'i'öwpte ninl lrilliMte lîedil'iiunv. I^iima KVui'e. (196 .i

/Vpotliekei' Lenelcendei^s

Ui^râne-?a3ìiIIkn
i^oin l7oti l>im mittp ìi68tDÌ > O 11 <ì tip^iin. lìll.'iìuìil'ttr

I'',!s. l.'.D,riit ?U llkiben
nur in Apoîtieken. — (7pnopi«ItlÖs.'Ot t'. U 8cI»kveiZ.- ttnrîmnnn. .^"ili. .^ecliknin.

Hspot8 : 8t. siàllen: I7r. ,7. sìôìtiflf, IIip8lI>-^ixitliDko, ('. 7'. 7sîttt8li>îìnn, Ilolldt-
.^potkekl^. l!»»vl:

Ilndvl^Ilìî ^l>otiivì<e bei ltllvll lil>t!iillttii(k<!, <!c>I«Isn<; iXpo-

TVpvtlivk«!!-. Lûiàiìi.inf, ^potliekvr. ttvl'Seil»«!»: ni»«! 7.iivven-
1'Iinn: ^potli. D.iinvx^Lp, Ilopf, Kt'ìider. (L«!87 X) ^257

I'rospkktk Miz.

-II.

àkiî Konstiàtiliiikii.

utterisrt billig franko ^eäe Laiin-

336^ Station

sàw
1°. ^mslsr

t'tiieitllillv» I»ei 8tliilffl>i>ii!ltii.

>^ M». «» «- »» A ^ S» N» «»
v»»i «iiiv.ixv Produkt dieser /trt. in Ziirieii diplomiert lvszen seinen vor-

ureii aullientisclis Zeugnisse attestiert sind.
als I2.Iabren mit beständig progressivem p.r-

teilbakten tVirkungen, vvelebs
v»»i Slii?.lL», das seit mebr

folg gearbeitet. Oie vor^üglic biUi p.igensebaiten dieses Produktes liabsn ^ablrsiidie
klaebabmungen liervorgeriitsii, vveleiis sowolii die einen als die andern beliauptsn,
besser und letter 211 sei». Vor »11^» Xa<;I>»Iil»iii>xl'l» kann niebt
genug gevvariit werden.

teds Oaustriiu verlaiige dalier, in ibrsm eigenenlnli'resse, dureb-
aus nur die Klarks ,.I'Il<»«»iv ' und die pirma „<4»^k>l !i<1< > Iî< <1ili <k" in
klorgss einzige pakrikanten in der Zebweix. (41 7O5O O) ^148

Ättisrs ?NH«A » Và'x'ioIâooN.
» »» U » H > « »» »

^.iierkirnnt vvriiüglielies, siclierss und
unsebädliebes

für Hamen unü 8srren.
3 Pr. «lie 8el>iivlitel.

pur die lîur sind 6 Lebaebteln nötig.
< i^l îlt ii»-! Ilixl t'l ZIllllO.

?kApmaeeuti8efie8 l-aboi-atoi-ium Kent.

» IIniversal-k'l'Auendinäs. "!
»

-z- stellt Ht. M. pàseàrs A°natsdtn-te) Ileukcll. »kiel, lit. M.
kantige Linde dieser àt, die selbst bei ^abrslanxem Lsbraueb niclit

ersetzt werden muss. Zollte in keinem tVäsokesekrank kelilen. Zu verlangen
in XVeisswaren-, Korsett-Ksseliäkten etc. KVo niebt erbältlicb, erkolgt direkter
Versand. Prospekte, Preislisten und àaisvvablsondungon der diversen t^uali-
täten xu Diensten. (449) I?. //«»'«r/trrr/».
KVisdsrverkäuter belieben sicli an 7V. 77. /7rn'b>c/i/cb, Ko?iittuâ<nvi, xu wenden.

bieten gegenüber den emaillierten infolge direr î»iiH»vrar«l^iltIlàvi» Oauer-
baltigkeit und Ldligkeit vvessntliclis Vorteile, erfordern soleils keine Verxinnuug
und rosten niemals. — Oensral-Oopot bei 1 (KI 236 O) (449

(KIS36O) .1. Ûàiiimvr-Ilyàiitiiiei', t!iktilliiìnlll»»ss. 8t. t!i,IIvn.

Xorsstts naek à88
L/stsm Or. W. Lokultköss

Lebweixerpatent kir. 1395
für klädcben von Pr. 6. 5O, kür Lrwacli-
sene von Pr. 12. — au.

llnäuMorMts
System Or. W. Scbultbsss

von Pr. 17. — an.

Umswnàiàn
System Or. V/. Sokuitbsss

von Pr. 12. ^ an. (243

Alleinbereebtigter pabrikaiit i

p. 1V;ss, 65 Oöwenstrasse, Abrieb.

WM-Mr
und Xopkscbmsrxen )eglicber àt.

von L. ^ 8àlì6r,
^.potìi<ziîk;i' in Lßl'tt.
lit fciaeons à 2. 50.

Lestes Heilmittel gegen kligräns
Depots in den meisten Hpotbsken. (46
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Jede einzelne
beliebige

Meterzahl
franko.

Muster umgehends.

Oettinger & Cie., Zürich. (Diplomiert 1883.)
Hervorragende Preisreduktionen im

Sommer-Saison-Ausverkauf.
Beispielsweise führen einige unserer Hunderten von Artikeln an :

Genügend SlolL zu
einem kompletten

Buckskin-
Herren-Anzug

zusammen Fr. 7. 55.
Knaben-Anzug Fr. 4.95
Herren-Hose Fr. 2.95

Muster franko.

Abteilung Damenkleiderstoffe
Reinwollene Domielbreite :
Foulé, Rayé und Carreaux-Nouveautés
Cacliemirs, Merinos und Nouveautés
Carreaux, Fantasie, sehr elegante Neuheiten
Sommerstoffe, geschmackvollste Qualitäten
Spitzen-Stoffe uud Etamin
Englische Stoffarten, sehr solid
Monsseiine laine und Gesellschaftsstoffe,

Mousselinetts à 45
Beige uni und Fantasie à .27
Jupon-Stoffe, neueste nnd kräftige Gewehe à .45

pr.Elle
à .57
à —. 60
i\ SO

à -. 75
à .45
i\ —. 30

pr. Mtr.
05

1.05
1.45
1.25
.75
.65

.70

.45

pr.Elle
à 1.45
à 75
à .57

Waschstoffe:

Konfektions- nnd Besatz-Stoffe
Sommer-Diagonale nud Raye changeant
Lawn-Teunis-Stoff'e zu Blonsen und Röcke

Haumwoll- und
Rohe Banmwolltiicher à
Gehleichte Banmwolltttcher, Hemden und

Betttücher à

Bett-, Tisch- und Handtücher, Taschentücher à
Elsässer Foulards, Zephyrs, wasehecht à
Oxford-Flanelle, beste, hunderte neueste Dessins à

Futter, Gaze u. Leinen, Schipper, Molleton, Futter à

Anstalten, Vereine und Wiederverkäufen werden speciell auf unsere Reduktionspreise aufmerksam gemacht.

Muster und Waren der Frauen-, Herren- und Knabenkleider-
sthffe, sowie der Wasch- nnd Baumwollstoffe aller vorhandenen
Qualitäten werden umgehends franko ins Haus geliefert.

[386]

pr.Elle pr.Mtr.
Elsässer nrima Foulards, hübsche Auswahlen à .27 .45
Elsässer Zephir, hochsolid, waschecht à 30 .65

Separat-Abteilung für
Herren- uud Knabenkleidcr-Stoffe:

140/145 cm. breit, nadelfertig pr.Mtr.
Buckskin-, Velours, Cheviot 2.45 5.45
Kammgarn, Tweeds, echt englisch 2.05 — 4.95
Halhlein, Manchester nnd Moleskin 1.65
Eherhaut nnd Turntuche, Knabenkleiderstoffe .60
Ueberzieher-Stoffe, modernste 2.45

Zur Einsichtnahme unseres Lagers durch Bestellung unserer Muster-Kollektionen laden hoflichst ei

Erstes Schweiz. Stolt-Versandgeschäft

14

16

.23
21

.40
14

pr.Mtr.
2.45
1.25
.95 I

22

.26

.38
35
65
25

2. 65
2.25
6. 65

Oettinger & Cie., Zürich, Oontralhof,

Kaffee! Kaffee! IVLaschinenstrickerei
Grundstein, Meilen, [-135Misor FN-i-I, gelb,

l'rrl Jsivil, grün,
•Ts iv«, gelb,
.1« va, grün,
Santos,
0«piiitus etc.

(ierösl <-( <' KiiUV-es in
verschiedenen Qualitäten empfielilt zur
geneigten Abnahme bestens

Carl Aider,
Speisergasse 9.

Mi. Für Kaffee und Spezereien werden

Coupuns à 5 °/o verabfolgt. [287

Telephon

liefert in schöner, starker Ware, genau nach Angabe in beliebigen Farben und
Grössen, gegen Nachnahme ab hier:

Socken, Kinder-, Frauen- und Mannsstrümpfe,
Untergestalt, Unterleibchen, Unterhosen, Unterröcke,

Leibbinden, Kniewärmer
von Wolle, Vigogne und Baumwolle. Wiederverkäufen! schöne Provision. Nicht-

konvenierendes kann umgetauscht werden.
I" l* « no ii ss ti-iim j> <"<, echt diarnantschwarz, 50 26 cm., baumwollene

à Fr. L. 60, wollene à Fr. 2 30.
rT.ik<»i-fi-essl«H. roh, gebleicht, grau, braun, rosa, ohne Aermel, von Baumwolle

Fr. 1. 20, von Wolle Fr. 2. —, mit 1 Aermel 30 und 40 Cts. mehr.

A. Wiskemann-Knecht
Zürich 16 Sonnenquai 16

Specialität
versilberter und vergoldeter +

Tischgeräte u. Bestecke X
versilberter, sowie nickelplattierter
Kaffee- u. Thee-Serviee. t

Anerkannt praktische, beliebte J
Hochzeits-Geschenke.

Reizende Neuheiten
in allen Preisen. [389 ^

Gold- und Silber-Bijouterien. *
Silberwaren in Etuis. $»*Petrol-Kochherde

neuester Konstruktion, samt passendem
Geschirr, empfiehlt billigst

Karl Haller, Flaschner,
380] St. Galleu, beim Hotel „Hecht".

Koncent, flüssiger Blumendünger.
Grosse Flasche von 1 Liter 1,50 Fr. exkl. Emballage
Kleine Flasche von '/a Liter 1,00 „ „

Koncent. Gemüse- und Blumendünger (Pulver).
il Kisteheu von circa 5'/, kg. 5 Fr. (H 2342 Z) [369

Chemische Diingerfabrik von Freiburg & Renens, Griize-Wintertbur.

Jede Dame
prüfe meine feinen

Loden.
Das Beste und Billigste für

Kostüme und Mäntel.
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St. Rallen und München.

Muster gratis und franko.

Grüsste Auswahl in

CäitcliODC-MeDintelii
fiir Herren und Damen, auch als ge-

wöhnl. und Staubmäntel tragbar,
Velo-Patent-Peller inen,

Kutscher-Mäntel
empfiehlt billigst [431

II. Speckcrs Witwe, Zürich,
Kuttelgasse 19, Bahnhofstr.

^ Telephon!

Sanitätsgeschäft
zum roten Kreuz.

EutiiM-Uiiterligsi
in vorzüglicher Qualität zu

billigen Preisen und diversen 1-3

Sorten. 2,

Schwams-Untsrlagen

Umstands-Leibbinden

Monatsverbände

Hechtapotheke
St. Gallen. I819

«
rr

Telephon!

Lodenkleider-Fabrik Jordan & Cie., Zürich.
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Bettfedern
à 60 und 80 Cts. per '/2 KUo,
doppelt gereinigte à 1. 25 und 1. 60,
Halbflaum à 2. —, 2. 30 und 3. —,
Ganzer Rupf à 2. 40, 2. 75 und 3. 25.

Flaum
Grauer à 3. —, 4. —, 4. 75 und 5. 50,
Weisser à 4. 25, 5. —, 6. 25 und 7. 50,
316] franko von 4l/2 Kilo an.

Bettfedern-Versand
WILHELM GESSLER, BASEL.

Muster umgehend. (0 4027 B)

Schweizer Frsurn-Zetiung ^ Blätter fiir den hänslichen Kreis

einzelne
beliebige

krank»,

lâueter Wgekknà.

detàsssi' à Lis., Mriek. (viplomisi't 1883.)
HervorraNSuâs ?i'SÌsi'eciuIxìic)riSii im

8c) m m s L - L s iso n -/V u svsLks ut.
^sispislswsiss tütausn siraigs i.riassr'sr' fàurrâsutsio von ^kraitoslrr sn^

bìouiigonà«tull 2U
viuein kvniplvttvii
vn^sà-^ Herren-àiig

zusammen Ir. 7. 55.
Xnsben-kniug fr.4.SS
Serren-»ose fr. 2.SS

Cluster franko.

^dtsilnnA Vamenlileilleràitv
^Ksiuwollvue Dvvpeldreits:
^oulè, Kayê uuà kaereaux Nouveautés
Oaellemiis, Zlvl'iuos uuà Nouveautés
barreaux, Fantasie, selir elexauto Keukeiten
8oiuiuvistv1ke, xesekmaekvollste Dualitäten
8i»itxvn 8totte nu<I Ltamin
LnxUselle 8tott'arteu, seär sotià
Mousseline laine uuà tlesellseliattsstvtl'e,

Ilousseliuetts à 45
lîeixe uni un,l Fantasie à 27
.lui>on-8lotle, nenestv nn«l ki'äfti^e Kenel»e à .45

à .57
à —. 00
à .80
à -. 75
à .45
à —. 30

05
1.05
1.45
1.25
.75
.05

.70

.45

pr.^IIe
à 1.45
à .75
a .57

IViwrkàU's:

Konfektion«- uuà lîesat? 8totkv
8ommer-Diagonale uu<1 Ka>v ekanLeant
I.avn 'feunis-8toLt'e 2U lîlousen unà Kvekv

lîaninnoll- lin«I
Kvi»e liaum^volltiiedei' à
vellleieltto lianmivoiltÄeller, llemàvu uuà

ketttiieller à

Dett-, lisek- nn4 ttanlltiieiiel', lasvkeutüetiel' à
klsassei' k'oulaiàs, Xei»1l)is, wasekeellt à
0xtoi à-^taneile, deste, tinuàerte neueste Dessin« à

Gutter, <ia/.e u. I.einen, 8e lui» per, ülollvtvn, f'utter à

àtàn, Vecelee eeil V/ieilecvecliSelec eiecilen specie!! eel «mere llell^tloezpcelee eelms^siiei gemelN,

i386j

pl-.L1Io pr.^ltr.
klsässen nliuia t-vulanlls^ iiitkseke ^usvvalllvu à .27 .45
Klsassen /epllin, âoellsolià, vasolieekt à .30 .05

«oparat-Xbiviìun^ kilr
tlvrrvn- nu<I Knadsoliisiàvi-^totkv:

c m. pr.i^tr.
kuvkskin-, Veloul s, i'Ilevivt 2.45 5.45
Kammgarn, Iiveeàs, eekt enLlisei» 2.05 - 4.05
Daldlein, àueliestei' unà Moleskin 1. 05
kdeillaut uuà lunntuvlle, Knal»enklei4erstotfe .00

luc lieeirlitàe unseces legecs àcell öesleüeeg leisem Mstec-lolleitioeee >àli lillllicliet vi

14

10

.23
2l

.40
14

2.45
1. 25 î

.05

22

.20

.38
35
05
25

2. 05
2.25
0. 05

Osiiàxssr à Lis., 2ûrÌOtt, ticiitraiboti

battes! Katkes! IVtasOKirlSusteiOKsesi
(xl'uriâstSiii, MsilSi),e < I I, goib,

I',il .?!>>!>, griin,
Iî>VZ», gold,

.?:>> ir, griin,
s-izilil«»«,
< !lz>iiii>!»> otc,

<-»<-! I^iltl« < rs in v«'r-
scinoàonon Qualitäten ompltelilt zur go-
nelgteu tVbnatnne bestens

Lsieisergasso g.
.V/1, fur Katte,; uuci Lziu^eroieu vvur-

(luu (luupuus à 5 °/o vurubkolgN ^287

I'elp>»liv»

liskurl iu si llöuer, stsrlrsr Wurt.^ zeuuu uucil ^nß-cbs üi delledizzuii f.'u'kon uuà
<Zrös8UN, As^su ud kiurl

8oc-1^<zrt, KiriâSi'^, k'i'àusri^ uirâ rVleìrirìssti7Ûlrix»ks,
LlirìeicsSsìâli, IlriìSi'lsilzàsn, IInìSàosSri, Ilrrìei'i'ôàS,

I^sikdirrclsn, IXrsisxvâi'rriSi'
vvu VVu!Iu, Vi^ujzus UU(! klrunnvoUL^ ^Vleàsrvsrfâuksru sok«»L frovisicuu

kouvuuiuruiulss l<-uui um^utâusckl rverâuiu
i'z» >».<> >> e ì-il i,, i» t'<», eekt àis.muntsekvvs.i'?, 5<i 26 em., duumvvullsuc:

à fr, l, 6», vvollsuo u fr, 2 3»,

s^nt:> l<. rolr, >;i;KIàtrl, ßruu, I>r-ruu, rosa, okno ^srmsl, von Lauru-
voile fr, l. 2», vou >VnI>«' fr, 2, —, mii ' àormel 3» unà 4» l!ts. mekr.

k, WÍSliMSIIII-KlIttllt
/iirirli lii!><»iii!!!iNjUi!Ì Ili

LpScziâliìâi ^
vursildertsr unà vorgolààr ^

liseilAoeätv u. Lestseke Z
vorsilkerlsr, sov, io »iu!<>-!platiiortor »
Kakt'oe- u. Ikoe-Lseviee. »

Anerkannt pruktis<4>u, doiiektk! ^Doàeits - lZesekenke. »
lîsi^encis r^sukeitsn s

in -àur freissu, Wg îKolli- unll Silber-kijouîerion. »
8ilberv!laren in kità. ^

kàl-^oàerâe
nouoster Konstruktion, saint passonctuin

sinpksìrtt billigst
Karl Haller, i'l!tsui>n, r.

38»i «t. (iallvn, bviin llotst „Nsebt",

Konesilt. flüssiger klumenàûnsser.
i-ir«»««« I'I»?«^l»« von 1 fitor I,S<» fr, exkt, finbaliago
Itlviiiv von '/>> tutor !.,<><> „ „

Konvent. Oemüss- unà LIuinenàûnAer' (?uìver).
à, liistellvi» von circa 5^/,^ Kg, .> »'r. ^14 2342 ^) ^63

lUiLmieelik IZi»igerIsbr>li von lreiburg ü kìenens, Krii?e-/iinierì>lur.

rlecìs Oairis
jiriìso moiiio loinon

I^OâSQ.
Itus lîosw linrl ItilIiA^to fûiâ

liostlime unlj Mäntel.
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8t. 8s>Ien unil Mneken.

Üill8ter Zr!ìti8 iiiltl inlilltl».

Lirössts rkusvvabt in

kgUlc!il>ile'IiUl!s«lljIii
für tlorrvn unä Oarnon, auob als go-

vvöbnl, uncl Ltaubmäntst tragbar,

Vsl0-?atent-?e1l6i'insn,
Kutsoker-Näntel

smplietrlt dilligst sMi.
II. ltipvvltvr« IVit««, leiirl^I»,

Kuttslgasse 19, ltabnbokstr.

^ ?s1sr>Nc>ii!

kàtàzmlM
!UM roten Kren!.

Hàà-Ulliêll^êll
in vor/,ügbcber »ualitiit ?,u

billigen froison unä üivorson >-Z

Lorton, T.

^àvlililûl-Ullìsll^ûl
Màlls-ltkilidtiìàn

vlWàerdWilk

llectitililàelikî
8t. kalten.

«

?slsx>trc>rr!

I.ànI(Ià4à>>( ^oràn 81 Lie., àiok.

s « s
^ z L s »

« «v s « -
j

LZ ^ s«-ß »-Z s-z

LStttSclGrn
à tilt unà 8(1 tits, per '/z Kilo,
àoppolt goroinigto à 1, 25 unà 1, 6t>,
Italbllaum à 2, —, 2, 30 unà 3, —,
tiain-sr tìupk à 2, 40, 2, 75 unà 3, 25,

Urauor à 3, —, 4, —, 4, 75 unà 5, 5V,
tVeissor à 4, 25, 5, —, 6, 25 unà 7. 5V,
316^ franko von 4'/2 Kilo an,

Kettleltern-Versanà

MMU WMK, k^8Llt.
Klustsr uingebonà, (0 4027 L)
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